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Dein Bruder Felix aus der geistigen Welt grüßt dich liebe Erdenschwester. Es jährt sich mein Erdengeburtstag
zum 71. Mal. Ich kann sagen-das hat für mich an Wichtigkeit verloren. Wichtig für mich ist ausschließlich
mein Sein und meine Entwicklung auf der geistigen Ebene, auf der ich mich befinde-bewege. Wenn man das
Erdenleben so betrachtet,  ist  es  nur  ein  kurzes  Intermezzo  im Kreislauf  der  Entwicklung der  Seele-des
Seelenkerns.  Ich  bin  nur  Licht-sowie  jede Person Licht  wird,  wenn sie  in  die  geistige Welt  eintritt.  Der
menschliche Körper ist nur wichtig im Erdenleben. Manchmal ist er in der ersten Zeit in der geistigen Welt
noch spürbar. Anhaftungen von Schmerzen und Unwohlsein prägen die Seele, wenn starke Schmerzen den
Erdenkörper belastet und geprägt haben. 

Wenn die Seele bereit ist zu lernen-wenn sie die Leichtigkeit erspüren kann-dann kann sie sich schnell von
diesen Phantomschmerzen befreien. Der Geistführer - der Schutzengel, den jede Seele und jeder Mensch
besitzt, führt und leitet die Seele auch weiterhin. Aber auch in der geistigen Welt hat der freie Wille seine
Gültigkeit. Ich kann von mir sagen-ich befinde mich in einem Meer aus Liebe. Ich werde getragen von den
Schwingungen des Friedens und der Liebe. Aber ich kann auch sagen-nach all der Zeit, die ich nun schon in
der geistigen Welt lebe - habe ich immer noch Ecken und Kanten - eingeprägt vom Erdenleben - die noch zu
lösen sind. Es eilt nicht - niemand kommt mit erhobenem Zeigefinger um zu mahnen - um zu tadeln. 

Ich bin bemüht um Lösungen - um meinen Rucksack so gut wie möglich zu leeren - damit ich in meinem 
nächsten Erdenleben nicht zu viel im Gepäck habe-damit der Rucksack Leichtigkeit tragen darf. Dass ich 
wieder ins Erdenleben eintreten werde, ist eine ungeschriebene Tatsache und das ist gültig für alle Seelen, 
die sich hier auf dieser Lichtebene befinden. Das macht auch niemandem Angst - das ist der ewige Kreislauf 
der Entwicklung der Seele - des Seins. Niemand sollte Angst vor dem Sterben haben - niemand stirbt allein, 
auch wenn kein Angehöriger an seinem Bett ist. Jede Seele wird begleitet und in Empfang genommen - mit 
Liebe und mit dem Licht des Friedens. Jeder Mensch sollte sich mit dem Sterben befassen - der Körper ist 
dann nicht mehr wichtig - nur das geistige Sein.

Achtsam durch das Leben gehen-Frieden und Liebe im Herzen tragen und alles Gewesene in die Vergebung
einbinden. Das sind Eckpfeiler, die das Leben einfacher machen. Die Liebe trägt und erträgt alles - sie gibt
Wärme und Geborgenheit und schleift viele Ecken und Kanten ab und macht vieles erträglicher. Ich fühle
mich  wohl-ich  bin  dankbar  für  alles,  was  ich  lernen  und  erkennen  darf-was  mich  in  meiner  geistigen
Entwicklung weiter bringt. Im Moment beflügelt mich die Musik sehr stark - ich spiele und übe - auch mit
Gleichgesinnten. Wenn man hier etwas lernen möchte - ein Instrument - vielleicht noch nie gespielt - sobald
wir  es  in  den  Händen  haben,  können  wir  darauf  spielen.  Nur  die  Fertigkeit  wird  dann  geübt  -  das
Allgemeinwissen ist sofort da. Es ist wunderbar und wunderschön hier sein zu dürfen. 

Ich bin nicht allein - meine Erdenfamilie ist bei mir - wir sehen uns, wann immer wir es möchten - und wir
gehen auch auf Reisen. Wir dürfen uns im Universum umschauen - wo es uns erlaubt ist - und immer in
geistiger, liebevoller Begleitung. Ich halte mich sehr oft bei dir auf -  und ich freue mich, wenn du mich
erspürst. Sagt allen - Tote sind nicht tot - alle sind sehr lebendig und beweglich. Vergesst sie nicht - bindet
sie ein in euer Leben - sie sind alle nur einen Schritt vom Erdenleben entfernt - getrennt durch die Schleier
des geistigen Seins. 

Das wollte ich dir heute geschrieben haben. Der Advent geht mit großen Schritten auf Weihnachten zu.
Bereitet eure Herzen für dieses schöne Fest der Liebe und der Besinnung. Seid Krippe für die stillste Zeit des



Jahres. So oft geht der wahre Sinn der Weihnacht verloren - Lärm und Kaufrausch prägen diese Zeit. Lasst
die Stille in eure Herzen - mehr Miteinander und teilen mit jenen, die nicht so viel haben. Das ist echte
Weihnacht - die Geburtsstunde der Liebe. 

Meine liebe Erdenschwester, ich danke dir für alles was du mir immer zukommen lässt. Sei gesegnet mit 
dem weihnachtlichen Segen - dein Bruder Felix aus der geistigen Welt 


